
“Der Tote Winkel: Eine wichtige Lektion für unsere Kinder an der Schule Linden 
Niederhasli” 

Die Eberhard Bau AG, ein langjähriger Hauptsponsor und ein Name, der für Qualität 
und Sicherheit steht, hat sich aktiv für die Verkehrssicherheit unserer Kinder 
eingesetzt. Gemeinsam mit dem Polizisten Ronn von der Kantonspolizei Zürich 
veranschaulichten sie den Schülern der Schule Linden Niederhasli die Gefahren des 
“Toten Winkels” – jenes Bereichs, den ein LKW-Fahrer nicht sehen kann. Dies ist ein 
weiteres Projekt welches der Elternrat Linden organisiert hat, da die Kinder einfach 
unsere Zukunft sind. 

Hier sind die Highlights dieser lehrreichen 
Aktion: 

 Der Tote Winkel live erlebt: Auf dem 
Schulgelände wurde ein LKW der 
Eberhard Bau AG positioniert. Mit 
Seilen und rot-weißem Absperrband 
visualisierten sie die toten Winkel des 
Lastwagens. Die Kinder konnten 
hautnah erfahren, wie es ist, sich in 
diesem gefährlichen Bereich zu 
befinden. 

 
 
 Spielerische Instruktion: Die Kantonspolizei Zürich führte 
die Schüler durch eine 15-minütige Präsentation zum Thema 
“Toter Winkel”. Anschließend durften die Kinder abwechselnd 
am Lenkrad des Lastwagens sitzen, während ihre Mitschüler 
sich in den toten Winkeln bewegten. So wurde die Gefahr 
greifbar und verständlich. 
 
 Stolze Lehrer und Schüler: Nicht nur die Kinder, sondern 
auch die Lehrer waren beeindruckt. Einmal hinter dem Lenkrad 
eines 40-Tonners zu sitzen, war für viele ein aufregendes 
Erlebnis. 
 

 Unvergessliche Lektion: Für die 
Schülerinnen und Schüler der Schule 
Linden Niederhasli sollte der Begriff 
“Toter Winkel” nun kein Fremdwort mehr 
sein. Hoffen wir, dass sie sich bei der 
nächsten Begegnung mit einem 
wasserblau-gelben Lastwagen an den 
toten Winkel erinnern und den nötigen 
Abstand halten. 

 

Ein herzlicher Dank geht an die Eberhard Bau AG und den Polizisten Ronn, die sich 
als wahre Freunde und Helfer für die Sicherheit unserer Kinder engagieren. 
 


